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Titel Leit faden/Richtlinie/Em pfehlung 

Papiersammlungen durch Schulen: Sicherheit geht vor! 

Papiersammlungen durch Schulen sind vielerorts eine beliebte Tradition, die das Gemeinschaftsgefühl stärkt 

und dem Umweltschutz dient. Allerdings sind damit auch Risiken verbunden. Immer wieder kommt es zu 

gefährlichen Situationen im Strassenverkehr, oft aufgrund fehlender Schulung oder unzureichender 

Sicherheitsvorkehrungen. 

 

Die Sicherheit der Lernenden muss oberste Priorität haben. Damit solche Einsätze nicht zur Gefahr werden, 

sind klare Regeln, eine sorgfältige Planung und eine konsequente Ausrichtung auf Prävention unerlässlich. 

Kommt es dennoch zu einem Unfall, kann die Gemeinde haftbar gemacht werden – mit potenziell 

weitreichenden rechtlichen und finanziellen Konsequenzen. 

Worauf sollten Schulen und Gemeinden besonders achten? 

 

1. Keine Lernenden auf Ladeflächen von Fahrzeugen 

Im Rahmen von Papiersammlungen ist es grundsätzlich erlaubt, Personen auf der Ladebrücke oder der 

Ladung von landwirtschaftlichen Fahrzeugen im Nahverkehr mitzuführen, sofern ein ausreichender 

Schutz gewährleistet ist und die bewilligten Plätze nicht ausreichen. Bei nicht landwirtschaftlichen 

Fahrzeugen (z.B. Gewerbe- oder Werkhoffahrzeugen) ist das Mitfahren auf der Ladefläche oder der 

Ladung hingegen nicht gestattet. Bei diesen Fahrzeugen dürfen Personen nur auf bewilligten Stehplätzen 

und nur, soweit dies zum Auf- und Abladen und zur Überwachung der Ladung erforderlich ist, mitgeführt 

werden. 

 

Da Lernende häufig noch nicht über dieselbe Fähigkeit wie Erwachsene verfügen, Gefahren frühzeitig zu 

erkennen, wird dringend empfohlen, auch bei landwirtschaftlichen Fahrzeugen auf das Mitführen von 

Lernenden auf der Ladebrücke oder der Ladung zu verzichten. Lernende sollten stattdessen 

ausschliesslich mit Handwagen unterwegs sein, wobei ihnen klare Instruktionen erteilt werden und sie gut 

sichtbar (z. B. durch Leuchtwesten) sowie in kleinen Gruppen unterwegs sein sollten. 

 

2. Sicheren zentralen Sammelplatz einrichten 

Der zentrale Sammelplatz sollte abseits vom Verkehr liegen, gut beschildert sein, und durch eine 

verantwortliche Person (Platzwart oder Platzwartin) organisiert werden. Fussgänger- und Fahrzeugwege 

sind klar zu trennen und entsprechend zu bezeichnen. 

 

3. Schulung und Verantwortung 

Sämtliche beteiligten Personen müssen vor der Sammlung sorgfältig geschult werden. 

Verantwortlichkeiten müssen klar verteilt und dokumentiert sein. 

 

Mehr Informationen und Empfehlungen finden Sie im ausführlichen Merkblatt des Kantons Zürich. Bei 

Unklarheiten oder spezifischen Anfragen erteilt die Verkehrspolizei Trogen gerne nähere Auskünfte. 

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/abfall-rohstoffe/abfallwirtschaft/publikationen/mrekblatt_papiersammlungen_schulen_vereine_2016.pdf
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